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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 23. Januar 
14:00 Uhr Gedenkgottesdienst für an Krebs verstorbe-

ner Kinder, St. Teresa (Ziegelhausen) 
Martina Reiser 

17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-
heit, Jesuitenkirche 

18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 
Johannes Brandt 

Sonntag, 24. Januar, 3. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt 
11:00 Uhr Wortgottesfeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Edeltraud Kohlmann-Lier 
18:30 Uhr Universitätsgottesdienst, Jesuitenkirche 

Thomas Rutte 
Dienstag, 26. Januar 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech
Donnerstag, 28. Januar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt
Samstag, 30. Januar  
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-

heit, Jesuitenkirche
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Sebastian Feuerstein
Sonntag, 31. Januar, 4. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Johannes Brandt 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech 
18:30 Uhr Universitätsgottesdienst, Jesuitenkirche 

Thomas Rutte 
Dienstag, 2. Februar
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech
18:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Sebastian Feuerstein
Donnerstag, 4. Februar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Sebastian Feuerstein
Samstag, 6. Februar 
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-

heit, Jesuitenkirche 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Sebastian Feuerstein 
Sonntag, 7. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt 

11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 
Alexander Czech

18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 
Johannes Brandt 

Dienstag, 9. Februar
12:05 Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech
Donnerstag, 11. Februar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt
Samstag, 13. Februar  
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-

heit, Jesuitenkirche 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech 
Sonntag, 14. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Alexander Czech 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Chinedu Nweke 
18:30 Uhr Universitätsgottesdienst, Jesuitenkirche 

Thomas Rutte 
Dienstag, 16. Februar
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, Alexander 

Czech
Mittwoch, 17. Februar, Aschermittwoch
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Alexander Czech
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, St. Laurentius, Thomas 

Rutte
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt 
Donnerstag, 18. Februar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt
Samstag, 20. Februar 
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-

heit, Jesuitenkirche 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt 
Sonntag, 21. Februar, Erster Fastensonntag
09:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Sebastian Feuerstein
18:30 Uhr Universitätsgottesdienst - Semesterab-

schluss, Jesuitenkirche, Thomas Rutte 
Dienstag, 23. Februar 
12:05 Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Johannes Brandt
Donnertag, 25. Februar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Sebastian Feuerstein
Samstag, 27. Februar
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und Beichtgelegen-

heit, Jesuitenkirche 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 

Sebastian Feuerstein 
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Aus der StadtkircheSonntag, 28. Februar, Zweiter Fastensonntag 
09:30 Uhr Eucharistiefeier, St. Laurentius (Schlierbach) 

Thomas Rutte
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, Alexander 

Czech 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen) 

Johannes Brandt 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, Thomas 

Rutte 
Dienstag, 2. März 
12:05 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, NN
Donnerstag, 4. März 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, NN
Samstag, 6. März
17:30 Uhr Eucharistische Anbetung und 

Beichtgelegenheit, Jesuitenkirche 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, NN
Sonntag, 7. März, Dritter Fastensonntag
11:00 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche 
11:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Teresa (Ziegelhausen), 

NN
18:30 Uhr Eucharistiefeier, Jesuitenkirche, NN

Da aufgrund der Corona-Lage für St. Laurentius Schlier-
bach zum Redaktionsschluss noch nicht alle Gottes-
dienste feststanden, informieren Sie sich bitte auch auf  
WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE 

INFORMATIONEN zum Gottesdienstbesuch 
BEGRENZTE ZAHL VON PLÄTZEN 
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist derzeit nicht notwendig. Wei-
terhin steht in den Kirchen aber nur eine begrenzte Zahl von Plätzen zur 
Verfügung. 
Bitte kommen Sie rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn und folgen Sie den 
Hinweisen der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 
ERFASSUNG DER DATEN DER MITFEIERNDEN 
Seit das Land Baden-Württemberg am 19. Oktober die Pandemiestufe 3 
ausgerufen hat, sind von allen Mitfeiernden Name und Vorname sowie 
Adresse oder Telefonnummer zu erfassen. Entsprechende Formblätter 
sind beim Betreten der Kirche auszufüllen. Um längere Wartezeiten vor 
dem Gottesdienst zu vermeiden, kann das Formblatt über die Website der 
Stadtkirche heruntergeladen werden und schon ausgefüllt zum Gottes-
dienst mitgebracht werden. 
TRAGEN EINES MUND-NASE-SCHUTZES 
Alle Mitfeiernden sind verpflichtet, beim Betreten und Verlassen sowie wäh-
rend des ganzen Gottesdienstes einen Mund-Nase-Schutz zu tragen.
HEIZEN UND LÜFTEN DER KIRCHEN 
Um die Gefahr der Ansteckung über die kontaminierte Raumluft (Aerosole) 
zu minimieren, werden die Kirchenräume in der Heizperiode auch während 
des Gottesdienstes nur auf 10 Grad geheizt. Bitte kleiden Sie sich dem-
entsprechend. 
BITTE BEACHTEN SIE AUCH FOLGENDES 
Notwendigen Abstand (1,5 Meter) zwischen Personen bitte einhalten! 
Möglichkeiten zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. 
Benutzen Sie - wenn möglich - Ihr eigenes Gotteslob. 
Personen mit Krankheitssymptomen können an der Feier des Gottes-
dienstes nicht teilnehmen. 
Bitte verzichten Sie weiterhin auf den Friedensgruß mit Handschlag. 
Bitte vermeiden Sie mögliche Berührungen der Hände während der Kom-
munion. Mundkommunion ist derzeit nicht möglich.
Die Kollekte erfolgt am Ausgang.

Sitzung des Pfarrgemeinderats
Das erste Treffen im neuen Jahr ist für Mittwoch, 27. Janu-
ar, 19.30 Uhr vorgesehen.
Nähere Informationen zu den Sitzungen werden rechtzei-
tig vor den Sitzungen auf der Website der Stadtkirche ver-
öffentlicht.

Orgel-Andacht zum Dreikönigstag in Ziegelhausen
Geplant waren ein Konzert zum Neujahrsempfang der 
kath. Gemeinde in der St. Teresa-Kirche in Heidel-
berg-Ziegelhausen. Die Beschränkungen durch die  
Corona-Pandemie erforderten allerdings Kreativität. So 
entstanden daraus eine Orgel- Andacht am Dreikönigstag 
in Ziegelhausen und vorab eine Videoaufnahme – etwas 
für den Augenblick und etwas Bleibendes. Die Videoauf-
nahme unterscheidet sich dabei von der Gestaltung und 
Atmosphäre des Gottesdienstes. Das Video ist erreichbar 
unter: https://youtu.be/slmeZDF_QI8
Mirjam Haag möchte mit diesem Videoprojekt Spenden 
sammeln, um eines ihrer Ziele anzugehen, eine Kon-
zertreihe OrgelPlus aufzubauen, die insbesondere jun-
gen Künstler*innen Auftritte ermöglicht. Etliche Anfragen 
(Sprechkünstler, Trompete, Gesang etc.) konnten bisher 
aufgrund fehlender Finanzen nicht umgesetzt werden. 
Zentrum der Konzertreihe wird die Mauritiuskirche Rom-
melshausen sein, welche mit der historischen Gruol-Or-
gel einen besonderen Schatz beherbergt. Mirjam Haag 
organisiert gerne Aufführungen an weiteren Orten und 
freut sich über Einladungen oder Weiterempfehlungen. 
Vorerst wird die Konzertreihe nur online starten können. 
Spendenkonto: Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Kernen Kreissparkasse Waiblingen IBAN: DE 74 6025 
0010 0000 2060 17 Verwendungszweck: OrgelPlus Spen-
denbescheinigungen für kleine und große Gaben werden 
gerne ausgestellt. Newsletter abonnieren: MirjamLaetitia.
Haag@t-online.de
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Mit Mut zur Erstkommunion 2021
Seit Anfang Dezember läuft die Anmeldephase für den 
neuen Erstkommunionjahrgang in allen Gemeinden der 
Stadtkirche. Es ist klar, dass unter Pandemie-Bedingun-
gen alles anders laufen muss, aber die Botschaft bleibt 
gleich: Jesus lädt die Kinder ein zur Gemeinschaft an 
seinem Tisch! Über die Homepage der Stadtkirche, Brie-
fe und Videokonferenzen konnten Eltern die wichtigsten 
Informationen zur geplanten Vorbereitung bekommen. 
Gerade die Begegnung unter den Kindern und in der Ge-
meinde ist derzeit erschwert. Durch Gebetspatenschaften 
zwischen Kindern und Gläubigen der jeweiligen Gemein-
de sowie über Fotocollagen versuchen wir, kontaktlose 
Verbindungen aufzubauen und zu ermöglichen. Wir freu-
en uns, dass sich trotz der Umstände aktuell 132 Familien 
aus allen Gemeinden der Stadtkirche mutig auf den Weg 
gemacht haben. Themen, die auf sie warten sind u.a. Je-
sus Christus kennenlernen und im Gebet eine Beziehung 
zu ihm aufbauen, die Sakramente und im Besonderen die 
Versöhnung (mit Beichtgesprächen) sowie der Ablauf ei-
nes Gottesdienstes. 
Die genaue Form und die Termine der Erstkommuniongot-
tesdienste in den Gemeinden stehen noch nicht fest, sie 
werden bekannt gegeben, sobald mehr Planungssicher-
heit besteht.
Für das Team Erstkommunion + Erstbeichte
Claus Herting

Fastenessen in Heilig Geist
In der Fastenzeit veranstaltet der Eine-Welt-Kreis tradi-
tionell am zweiten Fastensonntag das Fastenessen. An 
dieser Tradition wollen wir auch dieses Jahr festhalten 
sofern die aktuelle Corona-Lage dies zulässt. Geplant ist, 
am Sonntag, 28.2. nach dem 11 Uhr-Gottesdienst vor der 
Jesuitenkirche ein Fastenessen zum Mitnehmen aus Pro-
dukten aus fairem Handel anzubieten, welches Sie zuhau-
se im Backofen oder in der Mikrowelle erwärmen können. 
Falls bis dahin doch ein Essen vor Ort möglich sein sollte, 
bieten wir dies zusätzlich im Gemeindesaal an – natürlich 
unter Einhaltung aller Corona-Verordnungen.
Der Erlös - eine freiwillige Spende - geht an unser Ha-
iti-Patenprojekt. Wir zeigen mit der Spende und mit der 
Verwendung von fair gehandelten Waren Solidarität mit 
den Menschen unserer „einen, gemeinsamen Welt“.

Gruppen & Termine
• „Ashes to go“ Aschermittwoch 17.2., 14:00-17:00 Uhr 

vor dem Haupteingang der Jesuitenkirche 
• Offene Trauergruppe: 1. März und 12. April, 18 Uhr, 

Pfarrhaus

Offenes Ohr – Gesprächsangebot der City-Pastoral
Neue Zeiten ab 3. März: Mittwoch, jeweils von 11 - 12.30 
Uhr und von 15 - 16:30 Uhr im Glashaus der Citypastoral.

Ein offenes Ohr: wenn Corona mich total isoliert; wenn mir 
die Decke auf den Kopf fällt; wenn ich gerade total frus-
triert bin; wenn ich mich mit meinem Leben wie in einer 
Sackgasse fühle; Ein offenes Ohr: wenn ich tausend Fra-
gen habe zu Gott und dieser Welt; wenn mich die Jesui-
tenkirche interessiert und die kirchlichen Angebote in Hei-
delberg; Ein offenes Ohr: wenn ich einfach jemanden zum 
Reden brauche, jemand der mit mir einen Kaffee trinkt, mir 
zuhört und verschwiegen ist.
Wir achten dabei auf die geltenden Hygienevorschriften; 
auf Wunsch kann ein Gespräch auch im Freien stattfinden.
Im Februar finden die Gespräche wegen der Corona-Lage 
leider nicht statt.

„Weniger ist mehr“ – Kurzgottesdienst in der Fastenzeit
mit Taizéklängen, jeweils mittwochs um 18:00 Uhr in der 
Jesuitenkirche
„Weniger ist mehr“. Vor einem Jahr hätten wohl ganz viele 
Menschen ihre Zustimmung zu dieser Aussage gegeben. 
Doch dann kam die Pandemie und alle wurden mit we-
niger konfrontiert. Weniger Sozialkontakte, weniger aus-
gehen, weniger reisen. Reduktion ist angesagt. Und die 
macht inzwischen ganz Vielen zu schaffen. Ob also we-
niger wirklich mehr ist, darüber herrscht inzwischen ziem-
licher Zweifel. Warum dennoch eben weniger mehr sein 
kann, danach will sich die Citypastoral ganz bewusst auf 
die Suche machen. 
So lädt Citypastoral in der Fastenzeit 2021 zu einem Kurz-
gottesdienst in die Jesuitenkirche ein. 
Termine: 24. Februar, 3. März, 10. März. 17. März, 24. 
März, 31. März

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Um-
hauer, Vikar Christian M. Hess oder im Pfarrbüro der Je-
suitenkirche.

Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
Leiter der Stadtkirche:
Pfarrer Johannes Brandt, Tel. 4352-401
Pfarrer Alexander Czech Tel. 4352-425
Stadtkirchenbüro:
Hiltrud Konetschny, post@kath-hd.de
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten:
Tel.: 4352-400
Pfarrbüro Heilig Geist / Schlierbach::
Claudia Jörder, Merianstr. 2 
Tel.: 4352-400; jesuitenkirche@kath-hd.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; 
Mi 15–17 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr) 

Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach
IBAN: DE90 6729 0000 0020 5003 01
www.stadtkirche-heidelberg.de



SCHLIERBACH aktuell6 Januar / Februar 2021

So. 24.01.2021 – 3. Sonntag nach Epiphanias
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikant 

Sablotny
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, 

Pfarrer von Uslar
So. 31.01.2021 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, 

Pfarrer von Uslar
So. 07.02.2021 – 2. Sonntag vor der Passionszeit - 

Sexagesimae
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, N.N.
So. 14.02.2021 – Sonntag vor der Passionszeit - 

Estomihi
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikant 

Sablotny
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, 

Pfarrer von Uslar

Gottesdienste 

Evangelisches Pfarramt, Mühlweg 10, 69118 Heidelberg

Evangelische Matthäusgemeinde Heidelberg

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: matthaeusgemeinde@ekihd[dot]de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di. Do. u. Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr 

Sekretärin: Karola Ochel

Pfarrerin Julia Nigmann und
Pfarrer Falk v. Uslar-Gleichen 

Sprechzeit nach tel. Vereinbarung über das Pfarramt

Erleben Sie medizinische Kosmetik und
Anti-Age Behandlungen mit Effekt.

„Eine gesunde Haut, ist eine schöne Haut“
 
 

In der Neckarhelle 105 69118 Heidelberg
06221/804837 

www.aichinger-kosmetik.de

So. 21.02.2021 – 1. Sonntag der Passionszeit - 
Invokavit

Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, N.N.
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, N.N.
So. 28.02.2021 – 2. Sonntag der Passionszeit - 

Reminiszere
Schlierbach:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Bergkirche, Prädikantin 

Wunsch
Ziegelhausen:
10.00 Uhr Gottesdienst in der Versöhnungskirche, N.N.
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Bezirksbeirat Schlierbach

Heute stellen sich die Bezirksbeirätinnen Christina Thöne 
und Lara Schmelzeisen gemeinsam vor. 

Christina und Lara sind Nachbarinnen und packen gerne 
zusammen an um in Schlierbach was zu bewegen. Sie 
verbindet eine Freundschaft, die gewachsen ist durch die 
geteilten kleinen und großen Erfolgen der letzten Jahre. 

Kennen gelernt haben sie sich über den Stadtteilverein. 
“Durch den Verein habe ich so unglaublich viele Menschen 
hier kennengelernt; das kann ich jeder und jedem empfeh-
len” so Christina. Und sie habe dort gelernt, dass es auf 
jeden Einzelnen ankommt. Wer was im Stadtteil bewegen 
möchte, soll einfach anfangen, denn “die Unterstützung 
kommt dann wie von allein.”

Seit 2020 sitzen nun beide für die Grünen im Bezirksbei-
rat. “Hier wird jede Frage ernst genommen und von der 
Stadtverwaltung beantwortet. Auch wenn manches etwas 
zäh oder langsam läuft, ist das trotzdem bemerkenswert”, 
so Christina. Lara sieht den Bezirksbeirat als eine Mög-
lichkeit, sich für Projekte Unterstützung und Erlaubnis von 
der Stadt zu holen und mit den anderen Akteuren des 
Stadtteils zu beratschlagen. 

Ganz konkret steht demnächst ein Antrag auf temporäre 
Spielstraßen an, dafür sollen ein- bis zweimal im Jahr an 
einem Sonntag Straßenabschnitte zu Spielstraßen bzw. 
zu verkehrsberuhigten Zo-
nen, wie die Spielstraßen 
mittlerweile heißen, um-
gewidmet werden. Dann 
können dort Spielflächen 
und Möglichkeiten für 
Nachbarschaftsbegegnun-
gen geschaffen werden. 
Und da kommt ihr, liebe 
Leser*innen, mit ins Spiel:

Gibt es in unserem Stadt-
teil Straßenabschnitte, die 
sich für solche Aktionen 
besonders gut eignen? 
Wohnt ihr sogar dort? 

Wärt ihr bereit, eine Aktion zu organisieren, damit die Flä-
che dann an dem Tag auch belebt und aktiviert ist? Wenn 
ja, meldet euch bei uns und gebt bitte genau an, welcher 
Straßenabschnitt euch vorschwebt. 

“Natürlich braucht nicht jede Idee eine Absegnung im Be-
zirksbeirat”, bemerkt Lara, “aber, die Abstimmungen dort 
helfen dabei einzuschätzen, welche Anliegen bei der Stadt 
auf offene Ohren stoßen, welche Ideen besser beim Stadt-
teilverein aufgehoben sind und was man vielleicht einfach 
mit ein paar Nachbarn zusammen erreichen kann.” 

Beide Frauen sind sich einig, dass sich in Schlierbach, wie 
auch in der Welt, gerade einiges wandelt. 

Wie schön es ist, dass der Stadtteil, nachdem er jahrelang 
der mit dem höchsten Altersdurchschnitt von Heidelberg 
war, nun zu den Stadtteilen mit den niedersten gehört, 
dass immer mehr Kinder auf den Straßen spielen und Fa-
milien diese Nachbarschaft am Waldrand für sich entde-
cken.

Wie schön es ist, dass wir immer weniger das Auto brau-
chen, weil Elektrofahrräder, E-Lastenräder und Carsha-
ring sich etablieren und die Zugtaktung sich verbessert. 

Wie schön es ist, dass immer mehr Gärten hier nicht nur 
schön, üppig und grün aussehen, sondern auch ein Refu-
gium für Insekten, Bienen und andere Arten bilden. 

Wie schön es ist, dass immer mehr Menschen regional 
und unverpackt einkaufen, selber Gemüse ziehen und 
sich für’s Reparieren interessieren. 

Und...wie schön es ist, dass dieser Artikel während einem 
Spaziergang am Waldrand entstand und die Kinder dabei 
eine Pause machen konnten auf einer der neuen Holz-
bänke, die letztes Jahr vom Forstamt installiert wurden. 
Dreimal können Sie raten, wie es zu diesen Bänken kam. 
Genau: eine Sitzung der grünen Bezirksbeiräte 2019, am 
Küchentisch im Gelben Haus. 

Wir freuen uns auf Ideen wie diese von euch allen für 
2021. 

Im Bezirksbeirat setzen wir uns gerne für euch ein.

Christina Thöne 
christina.thoene@gmx.net

Lara Schmelzeisen 
lara@schlierbachlebt.de

   Lara Schmelzeisen  Christina Thöne 

Wir wünschen ein
GUTES NEUES JAHR 2021
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Jetzt hält jede S-Bahn in Schlierbach

"Steter Tropfen höhlt den Stein": 
Nach elf Jahren Einsatz feiert Stadtteilverein
Erfolg - Bahnverkehr muss weiter ausgebaut werden

Im Dezember vor elf Jahren startete die neue S-Bahn-Li-
nie S5 ins Neckartal hinein. "Von Anfang an hielt sie überall 
wie geplant, jedoch am Bahnhof Schlierbach und bei der 
Orthopädie gab es Ausnahmen", ärgerte sich der Stadt-
teilvereinsvorsitzende Christopher Klatt schon zu Beginn. 
Deshalb setzte sich sein Verein konsequent und insbeson-
dere mit der Unterstützung der Klinik für eine Änderung 
ein. Nach einer Dekade voller Einsatz, darunter auch ein 
persönlicher Besuch beim Leiter des Drei-Löwentaktes in 
Stuttgart, wurde dieses Ansinnen zur Fahrplanumstellung 
am 13. Dezember von Erfolg gekrönt. Mit der nun in Kraft 
tretenden zweiten Ausbaustufe der S-Bahn Rhein-Neckar 
bekommt "Schlierbach" endlich alle Halte in beide Rich-
tungen, jubiliert Klatt: "Steter Tropfen höhlt den Stein." Für 
ihn ging damit eine Selbstverständlichkeit in Erfüllung. "In 
einer Metropolregion, zumal innerhalb der Großstadt Hei-
delberg, ist es notwendig, an jeder Haltestelle zu halten", 
meint er.

Doch wegen des Lockdowns hat der Stadtteilverein erst 
mal keine Möglichkeit, diesen Erfolg gebührend zu feiern. 
"Wir wollten die Fahrgäste der S-Bahnen am Gleis 2 am 

Bahnhof mit einem kleinen Glühwein begrüßen", so der 
Vorsitzende. Zudem habe man einen Infostand geplant, 
an dem das gemeinsame Engagement auch mit dem 
Stadtteilverein Ziegelhausen und der Vertretung der Be-
schäftigten der Orthopädischen Klinik gewürdigt worden 
wäre. "Jetzt müssen wir einfach abwarten, bis die Aktion 
wieder möglich ist", verspricht Klatt ein Nachholen.

Bis dahin wollen die Schlierbacher die neue Ära im Nah-
verkehr einfach genießen. Denn ab sofort gibt es tags-
über jede halbe Stunde eine Verbindung mit der S-Bahn 
von Schlierbach/Ziegelhausen und Orthopädie in das El-
senztal hinein und wieder heraus. Auch an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen, was Klatt als wichtig erachtet.

Einen Wermutstropfen vergießt Klatt dabei jedoch: Die 
Züge beginnen und enden in Heidelberg, jedoch fahren 
morgens nur wenige Züge bis Mannheim durch. "Leider 
müssen damit die Bewohner des Elsenz- und Schwarz-
bachtals weiterhin auf eine umsteigefreie Verbindung nach 
Mannheim verzichten, sofern sie nicht in Meckesheim 
oder Sinsheim wohnen und alle zwei Stunden die schnel-
len Regionalexpresszüge nutzen können", bemängelt er.

Diese halten seit Dezember 2019 auch in Neckargemünd 
und bieten damit ebenfalls für Schlierbacher und Ziegel-
häuser eine bessere Umsteigemöglichkeit in Richtung 
Heilbronn.

Als positiv sieht Klatt den sukzessiven Einsatz der neuen 
Triebfahrzeuge mit modernem Innendesign und großzügi-
gen Raumgefühl. Für ihn überwiegen allerdings die immer 
noch bestehenden Defizite, wie die fehlende Durchbin-
dung nach Mannheim, das frühe Ende des Halbstunden-
takts am Abend und das noch nicht vorhandene "dritte 
Gleis nach Mannheim". Dies Anliegen gelte es jetzt weiter 
zu unterstützen und voranzutreiben.

Thomas Seiler (RNZ 30.12.20)

Vereinsarbeit in Corona-Zeiten

Auch wenn zurzeit vieles nicht möglich, trifft sich der er-
weiterte Vorstand des Stadtteilvereins regelmäßig in on-
line – Konferenzen. Manchmal hapert es mit der Technik, 
aber mangels Alternativen bleibt uns keine andere Wahl. 

Wir tagen wie bisher öffentlich: falls Sie teilnehmen wollen, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf, damit wir Ihnen den 
entsprechenden link zusenden können.

Lothar Gönnheimer, STV Schlierbach
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Neues vom
TV 1888 Schlierbach
Web: http://tv-schlierbach.de   

E-Mail: info@tv-schlierbach.de

Virtuelle Mitgliederversammlung

Am 15.01.21 fand wie angekündigt die Mitgliederver-
sammlung für die Jahre 2019 und 2020 statt. Aufgrund des 
Lockdowns und der Dringlichkeit einiger Tagesordnungs-
punkte wurde die Versammlung – wie ebenfalls angekün-
digt – virtuell durchgeführt.
 
Die Tagesordnung konnte wie geplant abgehandelt wer-
den. Hervorzuheben sind hier eine komplette Neufassung 
der Vereinssatzung, ergänzt um eine Beitrags- und eine 
Ehrenordnung (die Beiträge bleiben in ihrer Höhe unver-
ändert). Da die Amtszeit des Vorstands abgelaufen war, 
standen des Weiteren Wahlen zum Vorstand auf der Ta-
gesordnung. Der amtierende Vorstand wurde in gleicher 
Besetzung wiedergewählt und bedankt sich an dieser Stel-
le für das ihm ausgesprochene Vertrauen. Ehrenvorsit-
zender im Sinne der neu verabschiedeten Ehrenordnung 
bleibt der langjährige ehemalige 1. Vorsitzende Rainer 
Klormann. Den teilnehmenden Übungsleitern und Mitglie-
dern dankt der Vorstand für das dadurch zum Ausdruck 
gebrachte Interesse.
 
Wir hoffen, dass die Pandemie uns bald wieder aus ih-
ren Fängen lässt und unser Sportangebot wieder starten 
kann. Bis dahin werden einige Kurse als Online-Format 
angeboten. Sobald die Planungen abgeschlossen sind, 
informieren wir die Mitglieder per E-Mail und über unsere 
Website www.tv-schlierbach.de.

Am Montag, den 07.12.2020, hat es der Nikolaus zum 
Kinderturnen geschafft. Aufgrund der Beschränkungen 
besuchte er uns dieses Mal nicht in der Halle, sondern da-
vor. Die Kinder durften in vorher eingeteilten Zeitfenstern 
zu ihm kommen und erhielten von ihm einen Turnbeutel, 
der mit einem Buch, Schokolade, Mandarinen und Nüssen 
gefüllt war. Obwohl der Besuch dieses Jahr anders ausfiel 
als sonst, freuten sich die Kinder sehr und genossen ihre 
Zeit mit dem Nikolaus. 

Wir bedanken uns ganz herzlich dafür, dass dieses schö-
ne Ereignis für die Kinder trotz der widrigen Umstände 
möglich gemacht wurde und hoffen, dass wir den Nikolaus 
in diesem Jahr wieder mit viel Gesang persönlich zu uns 
in die Halle locken dürfen!

Der Nikolaus beim Kinderturnen
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2021 – Auf ins neue Jahr! 
 

Sie ahnen es - das Carl Bosch Museum ist mindestens 
noch bis Ende Januar für Besucher geschlossen. Aber 
wir nutzten die Zeit weiterhin fleißig, um an interessanten 
analogen und digitalen Angeboten zu arbeiten. Freuen Sie 
sich darauf und lassen Sie sich überraschen!
 
Unser größtes Projekt für das neue Jahr ist natürlich die 
kommende Sonderausstellung. Öffnen soll die Schau 
nach unseren jetzigen Planungen gleich nach den Som-
merferien. Thema der Ausstellung sind die Bodenschätze 
Deutschlands. 
In den letzten Jahrzehnten galt allgemein, dass unser 
wichtigster Rohstoff die Bildung ist und wir in einem roh-
stoffarmen Land leben. Die heimische Kohleförderung war 
aufgrund der immensen und stetig steigenden Förder- 
und Förderfolgekosten für den Weltmarkt jahrzehntelang 
schlichtweg unrentabel. 
Die heimische Kohleförderung ist zudem als Folge des 
Klimawandels zum Auslaufmodell deklariert, von der Ei-
sengewinnung ist nichts übrig geblieben. Silber- und Blei-
abbau kamen zum Teil schon im 19. Jahrhundert zum 
Erliegen. Diese Bodenschätze sind aus dem Ausland 
weitaus preisgünstiger zu beschaffen, was die heimischen 
Vorkommen unattraktiv machte.
Dennoch: Ohne seine Bodenschätze wäre Deutschland 

nie das Industrieland geworden, das wir heute kennen. 
Und das Blatt wendet sich. Steigende Rohstoffpreise und 
verbesserte Abbautechniken haben das Interesse von 
Bergbaufirmen geweckt, die altbekannte Gruben neu un-
tersuchen. Der Bauboom lässt neue Kiesgruben entstehen 
und Wissenschaftler erforschen Methoden, um Abraum 
wirtschaftlich zu nutzen und Recycling zu verbessern.
Gemessen an den Abbaumengen liegen vor dem Braun-
kohleabbau in Deutschland der Abbau von Sanden und 
Kiesen sowie der von Natursteinen für die Bau- und Bau-
stoffindustrie. Die Förderung von Lithium für die Energie-
wende gerät ebenso in den Fokus wie die von Kupfer und 
Zinn, Öl und Gas, Silber, Mangan und anderen Rohstof-
fen. Sie merken, das Thema Bodenschätze in Deutsch-
land ist einen Ausstellungsbesuch wert!

Hier auch noch Hinweise auf unser digitales Angebot: 
Ein neues Video der Reihe „Forschen wie Carl Bosch“ 
ist seit Mitte Januar online. Die Einsendungen, die uns 
von ambitionierten Tüftlern zu unserem Weihnachtsferi-
en-Wettbewerb zugesendet worden sind, können eben-
falls auf unserer Homepage bewundert werden. Weitere 
Videos folgen, wir wünschen viel Vergnügen beim Schau-
en und Nachmachen!

Bleiben Sie gesund, Ihr Team des Carl Bosch Museums!

Carl Bosch Museum
Schloss-Wolfsbrunnenweg 46
69118 Heidelberg
Tel.: 06221-60 36 16
kontakt@carl-bosch-museum.de
www.carl-bosch-museum.de
www.facebook.com/carlboschmuseum

© Carl Bosch Museum
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Neujahrsgrüße vom Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.

Der Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. blickt trotz der Coro-
na-Beschränkungen auf ein aktives und abwechslungsrei-
ches Jahr 2020 zurück. Gemeinsam mit der Wolfsbrunnen 
gGmbH konnten wir eine große Zahl an Veranstaltungen 
in und um den Wolfsbrunnen anbieten. Interessante Vor-
träge, gehalten von Heidelberger aber auch Schlierbacher 
Bürgerinnen und Bürger, lustige und unterhaltsame Vor-
träge und Vorführungen, Buchlesungen oder hochwertige 
Konzerte haben viele Gäste nicht nur aus Schlierbach ge-
nossen. Tolle Musikabende, ob Jazz oder Pop unter frei-
em Himmel, mit vielen Besuchern, haben das Potpourri 
der Veranstaltungen abgerundet. 

Und das Ganze mit einem durchdachten und sicheren Hy-
gienekonzept! 

Aber auch die praktische Arbeit kam nicht zu kurz. Mit 
Unterstützung des Heilpädagogischen Zentrums Schlier-
bach fanden regelmäßige Arbeiten im Gelände statt. Den 
Erfolg kann man sehen, denn der weit verbreitete Knöte-
rich konnte deutlich reduziert werden. Es gibt zwar noch 
viel zu tun, aber wir sind zuversichtlich, das Gelände rund 

um den Wolfsbrunnen weiter in einer schönen natürlichen 
Natur zu erhalten oder sogar zu verbessern. Den vielen 
Spaziergängern und Besuchern wird es freuen. 

Unsere gemeinsamen Arbeitseinsätze bedeuten aber 
nicht nur Anstrengung im Gelände, sondern werden auch 
mit einem gemeinsamen Essen abgeschlossen. Sie för-
dern das Miteinander und die Geselligkeit.

Für das neue Jahr hat sich der Freundeskreis, gemeinsam 
mit der Wolfsbrunnen gGmbH, einiges vorgenommen. 
Das von uns intensiv unterstützte Kulturprogramm wird 
in der nächsten Schlierbach-Aktuell Ausgabe erscheinen. 
Sie werden sehen, mit welch umfangreichen und interes-
santen Aktivitäten wieder aufgewartet wird. Da können wir 
uns alle nur darauf freuen.

Hoffen wir gemeinsam, dass die gegenwärtigen Corona-
beschränkungen auch die Durchführung möglichst vieler 
Veranstaltungen Wirklichkeit werden lassen. 

Weiter hat sich der Freundeskreis Wolfsbrunnen aber 
auch wieder praktische Ziele gesetzt. Neben der monatli-
chen Arbeit im Gelände, immer samstags, werden wir vo-
raussichtlich im Herbst eine Generalreinigung des Wolfs-
brunnenteichs vornehmen. Denn dieser wächst mit rasen-
der Geschwindigkeit zu. Unser monatlicher Stammtisch, 
immer am dritten Donnerstag eines Monats um 19:00 Uhr, 
lädt alle Interessierten zu interessanten Beiträgen zur Ge-
schichte, Literatur, Natur oder zum gemeinsamen Plau-
dern ein.

Daneben werden wir aber auch gemeinsam mit Kindern 
ein Insektenhotel errichten und mit wenigen, kleinen Hin-
weisschildern das Gelände rund um den Wolfsbrunnen zu 
einem kleinen Geopark-Punkt entwickeln. 

Zu guter Letzt ist es aber auch unser Ziel, die Zahl der 
Vereinsmitglieder in diesem Jahr zu vergrößern und mög-
lichst viele Menschen zu bewegen, aktiv mitzuarbeiten. Zu 
diesem Zweck, ist in dieser Ausgabe eine Beitrittserklä-
rung abgedruckt. Wenn Sie möchten, schneiden Sie sie 
aus und melden sich bei uns an. Wir würden uns freuen!

Ihr Rainer Nobis 
1.Vorsitzender, Freundeskreis Wolfsbrunnen

Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   
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Aufgrund der geltenden Be-
schlüsse zur Eindämmung 
der Pandemie können wir 
leider noch nicht abschät-
zen welche Auswirkungen 
dies für unser kommen-
des Kulturprogramm ha-
ben wird. Bis Ende Februar 
werden am Wolfsbrunnen 
keine Veranstaltungen statt-
finden. Noch hoffen wir auf 
ein paar Lockerungen im 
März. Das Programm steht 
und wir sind bereit. In Kürze 
wird das Kulturprogramm für 
2021 auf unserer Webseite 
sichtbar sein und als News-
letter versendet.

Das Programm wird natürlich immer unter Einhaltung der 
aktuellen Corona Verordnungen des Landes Baden-Würt-
temberg und der Stadt Heidelberg stattfinden. Wegen 
ständiger Aktualisierungen ist es sinnvoll sich auf unse-
rer Webseite www.wolfsbrunnen-kultur.de für unseren 
Newsletter anzumelden. Unser Hygienekonzept wird im-
mer wieder den aktuellen Bedingungen angepasst. Damit 
gewährleisten wir einen hohen Schutz während der Ver-
anstaltung. Eine Reservierung für die jeweilige Veranstal-
tung ist dringend zu empfehlen. Für unsere Mitglieder des 
„Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.“ ermöglichen wir eine 
garantierte Reservierung bis 14 Tage vor der Veranstal-
tung. 

Wenn sie in den 
letzten Wochen am 
Wolfsbrunnen spa-
zieren waren, konn-
ten Sie unsere ver-
waiste Glühweinhüt-
te besuchen. Leider 
werden wir dieses 
Jahr wohl keinen 
Glühwein mehr aus-
schenken dürfen. 
Deshalb müssen wir 
sie im Februar wie-
der abbauen. Dann 
freuen wir uns um 
so mehr, wenn der 
Biergarten wieder 
öffnen darf! 

Viele liebe Grüße aus dem Tal, bleiben Sie gesund! 

Marion und Andreas Hauschild  
Ehrenamtliche Geschäftsführer Wolfsbrunnen gGmbH 

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

UNSERE 
SPEZIALITÄT:

FASSADE 
MIT 
HAPPPY-END ....

e
ehrhard
fassade + ausbau

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de
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Name, Vorname

Name, Vorname

Straße

PLZ / Ort

Email

Datum

Unterschrift

Der Jahresbeitrag beträgt 30 € pro Person, 50 € für 
Familien oder Ehepaare. Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Auszubildende sind beitragsfrei. Die Mitgliedschaft 
berechtigt zum kostenlosen Reservieren von Sitzplätzen 
bei Veranstaltungen des Freundeskreises.

Durch eine persönliche Spende tragen Sie zusätzlich 
zur Erhaltung des Wolfsbrunnen bei. 
Spendenquittungen stellen wir gerne auf Anfrage aus, da 
wir als gemeinnütziger Verein anerkannt sind.

Bankverbindung: Sparkasse Heidelberg
IBAN DE43 6725 0020 0009 0791 14

Kontakt: Rainer Nobis, 1. Vorsitzender
Am Aukopf 8, 69118 Heidelberg, Tel. 06221-8904255
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de

Hiermit ermächtige ich den Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. meinen Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit 
mittels Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Diese Einzugsermächtigung kann jederzeit schrift-

lich wiederrufen und damit aufgehoben werden.

Kontoinhaber 

IBAN:

Bank:

Datum:

Unterschrift

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich / erklären wir den Beitritt zum Verein "Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V."

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Kassenwart: Rainer Gurlitt, Jägerpfad 5, 69118 Heidelberg

Hiermit melde ich mich für den kostenlosen Newsletter an
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WIR SIND TROTZDEM FÜR SIE DA! 
 
Liebe Besucherinnen und Besucher, 
 

Seit dem 11.01. ist Nelly Haas unsere neue 
Mitarbeiterin im Seniorenzentrum. 
 
Leider mussten wir den Betrieb im Seniorenzentrum 
aus aktuellem Anlass ab den 2. November bis  
voraussichtlich zum 31. Januar 2021 wieder 
umstellen. 
Es finden in der Zeit keine Angebote und kein 
gemeinsamer Mittagstisch statt. 
 

Wir bieten jedoch das Mittagessen zur Abholung in 
Einzelportionen an. Falls Sie ihr Mittagessen nicht 
abholen können, wenden Sie sich an uns 
Mitarbeiterinnen! Anmeldung bitte zwei Tage im 
Voraus!  

   Wir bieten telefonische Beratungen an. 
Sie können sich bei uns jederzeit melden per  
Telefon  06221 80 44 27 oder per 
E-Mail SZ.Ziegelhausen@caritas-heidelberg.de 
 

 

 
 
 
Bürozeiten:   Montag bis Donnerstag 09 - 17Uhr 
    Freitag      09 - 15 Uhr 

 
 

Der Name der Bushaltestelle am Seniorenzentrum 
hat sich geändert und heißt von nun an: 

„Textilmuseum“ 

 

BLEIBEN SIE GESUND! ☺ 
         

    Ihre Mitarbeiterinnen des Seniorenzentrums 

Mo.-Sa. 09.30 - 13.00 Uhr und Mo.-Fr. 16.00 - 19.00 Uhr

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 

Adressen der Veranstaltungsorte
SeniorenZentrum
Ziegelhausen/Schlierbach
Brahmsstraße 6
69118 Heidelberg-Ziegelhausen
Buslinie 33, Haltestelle:
„Textilmuseum“
Buslinie 36, Haltestelle: „Kirche“
S-Bahn-Linie 1+2 Haltestelle:
S-Bahnhof Schlierbach/
Ziegelhausen

Seniorentreff im Bürgerhaus
Schlierbacher Landstraße 130
69118 Heidelberg-Schlierbach
Buslinie 33+35, Haltestelle:
„Rombachweg“
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Ende des zweiten Weltkriegs

Geschichte und Geschichten

An der Schwelle zu einem fast normalen Leben im 
westlichen Schlierbach
In der letzten Ausgabe von „Schlierbach aktuell“ hatte ich berich-
tet , welche Erinnerungen mir an das Jahresende 1944 in Erinne-
rung geblieben sind. Ich war damals fünf Jahre alt.

Anfang Januar 1945 wurde ich 6 Jahre alt. Die Luftüber-
legenheit der alliierten Streitkräfte war mittlerweile so weit 
fortgeschritten, dass auch tagsüber Bomberverbände ihre 
tödliche Last abwerfen konnten. Einzelne Jagdflugzeuge 
waren in geringer Höhe unterwegs und suchten sich Ziele 
entlang der Bahnlinie. Ich sehe heute noch vor mir, wie ein 
einzelnes Flugzeug aus östlicher Richtung immer wieder 
auftauchte, über Schlierbach wendete und wieder zurück 
nach Osten flog, Ziele dieser Angriffe lagen vermutlich ent-
lang der Bahnlinie in Neckargemünd.

Es wurde April, das Kriegsende warf seine Schatten vor-
aus. Gegen Ende des Monats befand ich mich mit meiner 
Großmutter im Garten. Artilleriegeschosse aus nördlicher 
Richtung flogen über das Neckartal hinweg in südliche 
Richtung.

Auf meine Frage, welche Bedeutung diese mir unbekann-
ten Geräusche hätten, meinte sie, dass das Kanonendon-
ner sei. Die kriegerischen Handlungen hatten uns nun ver-
stärkt akustisch erreicht.

Meine Großmutter meinte, wir sollten jetzt besser zurück 
ins Haus gehen, hier draußen wäre es nun zu unsicher.

Wenige Tage später entdeckte ich an unserem Garten-
zaun zwei deutsche Soldaten, Angehörige des „Volks-
sturms“. Sie durchtrennten 
den Maschendrahtzaun. Ich 
rief meinen Vater dazu, die 
beiden Soldaten erklärten 
uns, dass wohl morgen hier 
die Front verlaufen wird.

Westlich von unserem Haus 
wurde ein Maschinengewehr 
in Stellung gebracht. Noch-
mals musste in der Nacht vom 
29. zum 30. April die Familie 
den Keller aufsuchen. Die 
„Alte Brücke“ und die Hin-
denburgbrücke, heute Theo-
dor-Heuss-Brücke, wurden 
gesprengt. Ich erinnere mich 
noch genau, wie mein Vater 
uns nach einem deutlich ver-
nehmbaren Knall sagte, dass 
jetzt die Brücken gesprengt 
sind.

Am 30. April 1945 stand ich 
am Vormittag am Küchen-
fenster und sah, wie auf der 

nördlichen Neckarseite, östlich vom Haarlass (heute 
SAS), plötzlich Soldaten auftauchten. Ich rief nach mei-
nen Eltern. Hektische Betriebsamkeit kam auf, wir rann-
ten in den Keller. Das neben unserem Haus in Stellung 
gebrachte Maschinengewehr feuerte Salven auf die ein-
sickernden amerikanischen Soldaten. Ich hatte noch ge-
sehen, wie die amerikanischen Soldaten hinter der Hecke 
am Straßenrand der Neckarhelle in Deckung gingen. Mein 
Vater verließ unter Lebensgefahr das Haus und veranlass-
te offensichtlich mit Erfolg, dass die deutschen Soldaten 
ihre Stellung verließen und sich in südlicher Richtung ab-
setzten. Durch dieses beherzte Eingreifen wurde wohl die 
Zerstörung unseres Hauses verhindert. Am darauffolgen-
den Tag entdeckten wir mehrere Granattrichter im westli-
chen Teil unseres Gartens. Am Teufelskanzelweg hatten 
die sich eilig zurückziehenden Soldaten eine Panzerfaust 
zurückgelassen. Sie lehnte an der damals noch vorhande-
nen Mauer, ich sehe sie heute noch vor mir.

Für uns waren dies die letzten gefährlichen Kriegshand-
lungen. In der Rückschau war für mich Krieg eine abs-
trakte Größe. Krieg bedeutete für mich Einschränkung 
der Bewegungsfreiheit (Lockdown!). Angst hatte ich nur 
einmal als ich mich im hinteren Teil des Gartens befand, 
die Sirene aufheulte und ich Schüsse vernahm, die wahr-
scheinlich von einem tieffliegenden Jagdflugzeug stamm-
ten. Ich nahm instinktiv Deckung neben dem Stamm ei-
ner Kastanie. Meine Eltern hatten sehr geschimpft, weil 
ich offensichtlich nicht schnell genug zurück in das Haus 
gelaufen war.

Heidelberg hatte großes Glück, ohne größere Zerstörun-
gen durch den Krieg gekommen zu sein. Bis zum heuti-
gen Tag gibt es nur Spekulationen darüber, warum unsere 
Stadt nicht nachhaltig bombardiert und beschossen wur-
de.

Hans Sääf

Blick ins Neckartal. Die Aufnahme stammt aus dem Jahr 1935. 
Eine erheblich geringere Besiedlungsdichte ist dabei unübersehbar.
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zu Ihrer Info: Schlierbach Aktuell hat eine Auflage von 
1600 Exemplaren und wird in Schlierbach von dem dort 
ansässigen Stadtteilverein an jeden Haushalt in Schlier-
bach kostenlos verteilt.
Wir möchten Sie noch darauf hinweisen, da es in Ziegel-
hausen  keine Stadtteilrundschau gibt, dass wir auch in 
Ziegelhausen in folgenden Geschäften Exemplare zum 
kostenlosen Mitnehmen ausgelegt haben, sodass sich Ihr 
Werberadius vergrößert.

Geschäfte:
Buchmarkt, Bäckerei Rühle, Metzgerei Unger,   
Biomarkt Klaasen, so wie Juttas Nagelstudio,  
Elektro Scheuerer und im Sängerheim der Liedertafel 
1846 e. V. Ziegelhausen

Wir sind für Sie da. Kontaktieren Sie uns unter:
Tel.: 0 62 21 – 80 29 58 
oder Email: Druckservice-Fischer@t-online.de

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach

	  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	  62	  21	  –	  80	  12	  17	  
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Apotheken – Bereitschaftsdienste

Kontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen

Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Café Patchwork, das Nachbarschaftscafé, Bürgerhaus, 
Schlierbacher Landstr. 130, teamcafe@schlierbachlebt.de
Carl Bosch Museum Heidelberg: Seite 10
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Matthäusgemeinde: siehe Seite 6
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1. Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der ev. Kita Am Gutleuthofhang e.V.:
1. Vors.: Wilfried Dietz, freundeskreis.gutleuthofhang@web.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Peter Tochtermann
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 5
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130, info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de

Impressum
Herausgeber: Stadtteilverein Schlierbach, in Kooperation mit den Pfarrgemeinden, 
 Schlierbacher Vereinen und Institutionen; www.schlierbach-aktuell.de
Redaktion:  G. Werner, Dr. R. Wallich, F. Gönnheimer, A. Klück (Gutleuthofweg 36, 69118 HD, Tel. 892754)  
 E-Mail: redaktion@schlierbach-aktuell.de 
Anzeigen + Druck:  Druckservice Fischer, Rainweg 70, 69118 HD-Ziegelhausen, Tel. 802958, Fax: 892351,
 E-Mail: anzeigen@schlierbach-aktuell.de oder druckservice-fischer@t-online.de
Nächste Ausgabe (März) erscheint am 27. Februar 2021 Redaktionsschluss: 18. Februar 2021
„Schlierbach aktuell“ finden Sie auch unter www.stadtteilverein-schlierbach.de (alle Ausgaben ab 2010). Sie können sich die Hefte auch digital 
zuschicken lassen. Tragen Sie sich bitte dafür bei www.stadtteilverein-schlierbach.de unter „Schlierbach aktuell“ in die entsprechende Liste ein.

Die Redaktion besteht aus ehrenamtlichen Mitgliedern, die diese Zeitschrift in ihrer Freizeit erstellen. 
Eingesandte Beiträge werden von der Redaktion nicht auf ihre inhaltliche und formale Richtigkeit überprüft. Hierfür sind die Verfasser verantwortlich. 
Die Redaktion behält sich grundsätzlich den Abdruck von eingereichten Beiträgen vor. Die Beiträge und Leserbriefe geben nicht notwendig die 
Meinung der Redaktion oder des Herausgebers wieder. 

Apotheken-Notdienst:  https://www.lak-bw.de

Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst:  01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst:  01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz

Gesundheitsamt: Informationen zum Coronavirus

Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Repair Café Schlierbach Ziegelhausen 
www.schlierbachlebt.de/repaircafe 
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schlierbach Lebt! Plattform für eine lebendige Nachbarschaft 
mit Terminkalender & Mitmachmöglichkeiten www.schlierbachlebt.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen / Schlierbach: 
siehe Seite 14, Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE09 6709 2300 0033 0939 18 
Volksbank Weinheim, GENODE61WNM
 Bürgerhaus:  
 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910  
 buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Martin Böning, info@tv-schlierbach.de, Seite 9
Wolfsbrunnen gGmbH & Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Rainer Nobis, 1. Vorsitzende Freundeskreis e.V. 
Telefon 0175 218 4934 freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
Andreas und Marion Hauschild, Wolfsbrunnen gGmbH
Telefon 0172 678 9563 info@wolfsbrunnen.org 
www.wolfsbrunnen.jimdo.com

Corona - Nachbarschaftshilfe in Schlierbach
Brauchen Sie Hilfe während der Corona-Zeit?
Der Stadtteilverein Schlierbach vermittelt bestimmte Dienstlei-
stungen, z. B. Einkäufe erledigen (Lebensmittel, Drogerie, Apo-
theke) oder ein Rezept vom Arzt abholen, zwischen bedürftigen 
Personen und Helfer*innen auf ehrenamtlicher Basis 
Helfertelefon: 06221 4307679
Weitere Hilfsangebote finden sie auch auf nebenan.de (https://
www.nebenan.de), rnz.de (https://www.rnz.de) und der Internet-
seite der Stadt Heidelberg (https://www.heidelberg.de) und unter 
der Rufnummer 06221/3218203!

Wichtig ist bei einem Verdacht auf eine Coronavirus-Infektion:
• die Ruhe bewahren 
•	 nicht direkt in die erste Notaufnahme fahren. 
• sich telefonisch bei seinem Hausarzt melden
• Am Wochenende, außerhalb der Sprechzeiten kann der 

ärztliche Bereitschaftsdienst (Telefonnummer 116117) kon-
taktiert werden.

Mehr zum Thema: https://www.gesundheitsamt-bw.de
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 
März 2021
Fr 12.03. 19.30 Uhr Virtuoser Klavierabend 

mit Mendelssohn, Münch und Chopin-
Godowsky 
Pianist: Pietro Ceresini (Parma/
Freiburg)  

Neckar Musikfestival e.V. Wolfsbrunnen

Sa 13.03. 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen
Do 18.03. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen
Fr 19.03. 19.30 Uhr Norwegische Märchen „Östlich der 

Sonne und westlich des Mondes“ mit 
FabuLust 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Sa 27.03. 10.00 Uhr Kräutersammeln am Wolfsbrunnen mit 
Rüdiger Becker 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen 

April 2021
Do 15.04. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen
Fr 16.04. 19.30 Uhr Celloabend;  Granados, Cassado, 

Münch und eigene Duo-
Improvisationen, Dorothea von 
Albrechts mit Klavierbegleitung  

Neckar Musikfestival e.V. Wolfsbrunnen 

Sa 17.04. 9.00 Uhr Arbeiten im Gelände 
Bau eines Insektenhauses  

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen

Fr  23.04. 19.30 Uhr Vortrag „Architektur und 
Baugeschichte des Heidelberger 
Schlosses“ mit Prof. Julian Hanschke 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Mai 2021
Mi 05.05. 19.30 Uhr Mitgliederversammlung  

Freundeskreis WB e.V. 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen

Mi 12.05. 19.30 Uhr Klavierabend 
Mozart, Münch, Schumann 
Pianistin: Camilla Pilla Arnese (Rom/
Freiburg)

Neckar Musikfestival e.V. Wolfsbrunnen

Sa 15.05. 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen
Sa 15.05. 14.00 Uhr Kinderlesung „Die Reise bis ans 

Ende der Welt“ mit Silvia Schröer und 
Collie Schäfer, Bau von Tipis mit den 
Pfadfindern 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen

Do  20.05. 19.00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Wolfsbrunnen
Fr 21.05. 19.30 Uhr Coole Breeze  

Unplugged, akustische Zeitreise durch 
die Hits der Rock- und Popmusik der 
letzten 50 Jahre 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.  Wolfsbrunnen

Juni 2021
Sa 12.06. 9.30 Uhr Arbeiten im Gelände Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen
Sa 12.06. 16.00 Uhr Public Reading  

„Katzensprung“ von Uwe Preuss 
moderiert von Sylvia Schröer 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen

Mi 16.06.   19.30 Uhr Klavierabend mit Kaija Saariaho, 
Münch, Fazil Say und Pianisitin 
Antonina Mur (Darmstadt) 

Neckar Musikfestival e.V.  Wolfsbrunnen

So 20.06. 14.30 Uhr  
bis 16.30 
Uhr 

Erdfest „Land - Art am Wolfsbrunnen 
Die Lange Tafel 

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V. Aussengelände Wolfsbrunnen

Fr 18.06.- 
So 18.07.

 „The Sound of Schlierbach“ 
Für die Kinder:  
Oper Papageno, Rotkäppchen, 
Puppentheater „Hase und Igel, 
und mit Freddy Wonder Combo, 
Moitié-Moitié, Krüger Rockt!, 
Schöne Mannheims, SRH Big Band, 
Klavier Classic, Jazz am Neckar  
u.v.m. 

Wolfsbrunnen gGmbH Open Air am Wolfsbrunnen 
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Ihr Wasserexperte: 
Uwe Friedl GmbH 

www.friedl-sanitaer.de 
E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 

Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd gGmbH

gGmbH



Heidelberg • Tel.: 06221-87 60 0 • Fax: 87 60 60 
Internet: www.malereck.de • E-Mail: info@malereck.de

um die Renovierung 
kümmern wir uns !

Mehr Zeit für 
die wichtigEN Dinge 

im Leben!

Wir sind 
trotz Lockdown 

für Sie erreichbar!
Alle Schmuckstücke fi nden Sie in unserem Onlineshop

shop.hoellwerk.com

höllwerk - Schmuck & Design  |  Kleingemünder Straße 12  |  69118 Ziegelhausen  |  Tel.: 0 62 21 / 729 79 13

lichen Dank für Ihre Treue besonders im vergangenen Jahr!

Ihre Astrid Zipp
vom Goldschiede-Atelier höllwerk


